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einer Urkunde 
und einem Er-
holungsgut-
schein bedank-
ten wir uns f¿r 
die hervorra-
genden Leis-
tungen und gra-
tulierten herzlich zum Sieg beim 
Bundesfeuerwehrleistungsbewerb in 
Feldkirch in Vorarlberg.  

B  

L  J   T ,  T   T ! 

Ein neues Jahr schreitet rasch vo-
ran und wir blicken auf erfolgreiche 
Veranstaltungen unserer Vereine 
und Organisationen zur¿ck.  
Unsere Feuerwehren veranstalte-
ten mit groÇem Erfolg ihren alljªhrli-
chen Punschstand und die Feuer-
wehrjugend besuchte am Heiligen 
Abend unsere Haushalte mit dem 
Friedenslicht, wof¿r ich mich herz-
lich bedanken mºchte. Beide Feuer-
wehren hielten ihre Vollversammlun-

gen ab, bei der ihre freiwilligen Stun
-den f¿r Weiterbildung, Einsªtze, 
Bewerbswesen, usw. mit gesamt 
¿ber 25.000 Stunden beeindruckend 
dargestellt wurden. Danke f¿r die 
groÇartigen Leistungen f¿r die B¿r-
gerinnen und B¿rger von Tollet.  
 
Im Rahmen der Vollversammlung 
der Feuerwehr Unterstetten wurde 
die Damenbewerbsgruppe von der 
Gemeinde Tollet ausgezeichnet. Mit 

Vereinslokal errichtet, in dem ge-
mauert, gezimmert, Wªnde geputzt 
und Fliesen verlegt wurden. Auch 
der Bau eines Faustballplatzes war 
eine Notwendigkeit.     ééééé. 
 
In diesen 40 Jahren hat sich die 
Union Tollet zu einer unverzichtba-
ren Institution im gesellschaftlichen 
Leben unserer Gemeinde entwi-
ckelt. Das abwechslungsreiche Pro-
gramm des Vereins spricht alle Al-
tersgruppen an und bietet f¿r jeden 
etwas Passendes.  ...éééééé.  
 
Mein besonderer Dank gilt den ehe-
maligen Obmªnnern Ernst Martinek, 
Stefan Holter, Helmut Gmeiner so-
wie dem amtierenden Obmann Mar-
kus Humer und allen Funktionªren, 
die ihre Freizeit dem Verein widmen 
und sich tagtªglich engagieren.  
Bedanken mºchte ich mich auch bei 
allen Jugendbetreuern und Jugend-
trainern, die mit ihrem wertschªtzen-
den Training die Jugendlichen zu 
Spitzenfaustballern formen und  . 
groÇartige Erfolge erzielen.  

Die Jungschar Tollet, unter der 
Leitung von Elfi Mair, bereitete die 
traditionelle Adventkranzweihe vor, 
die uns auf die besinnliche Weih-
nachtszeit einstimmte. Martina und 
G¿nther Unterberger gestalteten, 
gemeinsam mit den Jugendleitern 
und den Jungscharkindern, die Kin-
dermette. Ein ber¿hrendes Hirten-
spiel erinnerte an die Geburt Jesu 
Christi vor ¿ber 2000 Jahren und 
verwandelte die Ulrichskirche in 
Oberwºdling in einen zentralen Ort 
f¿r die Familien in Tollet.  

Die Union Tollet feierte in Pollham 
ein gelungenes 40-jªhriges Beste-
hen. Das Jubilªumsjahr 2024 war 
geprªgt von zahlreichen schºnen 
Veranstaltungen, die ihren Hºhe-
punkt in der festlichen 40-Jahr-Feier 
fanden. Vor 40 Jahren gr¿ndete 
Ernst Martinek mit viel Elan und 
sportlichen Ambitionen die Union 
Tollet. Der Verein entwickelte sich 
um mehrere Sektionen, wobei die 
Sektion Faustball besonders im Mit-
telpunkt stand. Um die notwendige 
Infrastruktur zu schaffen, wurde ein 
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gangen werden. Eine Unsicherheit 
auf Bundesebene erschwert es, kla-
re Perspektiven f¿r die Zukunft zu 
entwickeln. Die B¿rgerinnen und 
B¿rger sind verunsichert und fragen 
sich, wie es weitergeht. In dieser 
Zeit ist es umso wichtiger, dass wir 
als Gemeinde zusammenstehen 
und uns auf unsere eigenen Stªrken 
besinnen. Wir werden weiterhin an 
einer transparenten und b¿rgerna-
hen Politik arbeiten, die den Bed¿rf-
nissen unserer Gemeinschaft ge-
recht wird. 

Ein zentrales Thema, das die politi-
sche Diskussion in ¥sterreich domi-
niert, sind die mehrmals gescheiter-
ten Koalitionsverhandlungen auf 
Bundesebene. Nach den letzten 
Wahlen war die Erwartung groÇ, 
dass rasch eine stabile Regierung 
gebildet werden kºnnte, um die 
drªngenden Herausforderungen 
unseres Landes anzugehen. Leider 
haben die Verhandlungen zu Beginn 
nicht den gew¿nschten Erfolg ge-
bracht. Unterschiedliche politische 
Ansichten und Prioritªten haben 

intensive Gesprªche notwendig ge-
macht, um nun eine Einigung erzie-
len zu kºnnen. Diese Situation hatte 
nicht nur Auswirkungen auf die Bun-
despolitik, sondern auch auf die Ge-
meinden. Ohne eine handlungsfªhi-
ge Regierung stehen wichtige Ent-
scheidungen und Reformen auf der 
Kippe. Themen wie Klimaschutz, 
soziale Gerechtigkeit und die Bewªl-
tigung der wirtschaftlichen Heraus-
forderungen, insbesondere im Hin-
blick auf die Inflation und die Ener-
giepreise, m¿ssen dringend ange-

Ein besonderer Dank gilt Markus 
Humer, der seit 16 Jahren als Ob-
mann groÇe Verantwortung trªgt. Er 
leitet die Schigymnastikgruppe und 
die Radsportgruppe und packt tat-
krªftig mit an, sei es beim Baum-
schneiden, bei Aufrªumaktionen, 
Platzsanierungen oder bei der Orga-
nisation von GroÇveranstaltungen. 
In Anerkennung seiner langjªhrigen 
und verdienstvollen Tªtigkeit f¿r die 
Sportunion wurde Markus Humer 

von der Landesleitung der 
Sportunion Oberºster-
reich das Verdienstzei-
chen in GOLD verliehen.  
 
Die Gemeinde Tollet be-
dankt sich herzlich bei 
allen Verantwortlichen 
f¿r ihren unerm¿dlichen 
Einsatz mit einem Jubi-
lªumsgutschein im Wert 
von 1.000 Euro. 

 

stoffversorgung und Kommunikati-
on, medizinische Versorgung, ªrztli-
cher Notdienst, Apothekennotdienst, 
Verkehr, Information der Bevºlke-
rung und Notfalltreffpunkt darstellen. 
 
uch hier ist die Zusammenarbeit mit 
unseren beiden Feuerwehren, den 
Einsatzorganisationen Polizei und 
dem Roten Kreuz sehr wichtig. 
Nach Fertigstellung des Notfallpla-
nes wird eine GroÇ¿bung mit allen 
Beteiligten stattfinden.  
 

Projekte f¿r 2025 Die Fertigstellung 
des Gehsteiges Unterstetten Bau-
abschnitt 2, der f¿r die Sicherheit 
der Menschen unerlªsslich ist, mit 
Gesamtausgaben in der Hºhe von 
250.000 Euro; ein StraÇensanie-
rungspaket um 76.000 Euro; die 
Generalsanierung weiterer Kanal-
pumpwerke um 29.000 Euro; die 
Anschaffung von Notstromaggre-
gaten f¿r die Wasserversorgung bei 
Stromausfall um 100.000 Euro und 
weitere wichtige Projekte f¿r unsere 
Gemeinde. 

Blackout-Notfallplan  Zur Vorberei-
tung auf einen mºglichen groÇflªchi-
gen Stromausfall wird derzeit in Zu-
sammenarbeit mit Ing. Walter Schie-
fer ein Blackout-Notfallplan erarbei-
tet.  
Dieser dient der Vorbereitung auf 
ein mºgliches Szenario und soll alle 
notwendigen MaÇnahmen zur Si-
cherstellung der erforderlichen Infra-
struktur wie Trinkwasserversorgung 
und Abwasserentsorgung, Lebens-
mittelversorgung und Logistik, Treib-

germeisterin war er ein ªuÇerst kom
-petenter und liebenswerter Men-
sch, dessen Verlust uns allen sehr 
schmerzlich sein wird. 

Wir nehmen Abschied von unse-
rem Ortsplaner, DI Dieter Krebs, der 
¿ber viele Jahre hinweg die Ent-
wicklung unserer Gemeinde mit sei-
nem umfangreichen Fachwissen 
maÇgeblich geprªgt hat. Dieter ver-
f¿gte ¿ber ein tiefgehendes Ver-
stªndnis f¿r unsere Gemeinde, das 
f¿r die Gestaltung unseres Ortes 
von groÇer Bedeutung war.  
Er war nicht nur ein geschªtzter 
Freund und Berater, sondern leiste-
te auch jahrzehntelange wertvolle 
Unterst¿tzung f¿r den Bezirkshei-
mathausverein Grieskirchen sowie 

den in Tollet neu gegr¿ndeten Ver-
ein Erdstall, indem er sein Fachwis-
sen in hohem MaÇe einbrachte. 
Wªhrend meiner Amtszeit als B¿r-

 
In Liebe und  
Dankbarkeit  
denken wir an 

 

Arch. DI  
Dieter Krebs 
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Punkte der Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Tollet vom 5. Dezember 2024:  

1. Der Bericht des Pr¿fungsausschusses an den Gemeinderat ¿ber die Pr¿fung der Kassen- und Haushalts-

rechnung 4. Vj. 2024 wurde zur Kenntnis genommen. 

2. Die Festsetzung der Steuern und Abgaben f¿r das Finanzjahr 2025 wurde beschlossen. 

3. Die  nderung der Wassergeb¿hrenordnung wurde beschlossen. 

4. Die  nderung der Kanalgeb¿hrenordnung wurde beschlossen. 

5. Die  nderung der Abfallgeb¿hrenordnung wurde beschlossen. 

6. Die  nderung der Hundeabgabeordnung wurde beschlossen. 

7. ¦ber die Abªnderung/Aktualisierung des Fºrderantrages f¿r alternative Energiegewinnungsanlagen wurde 

ein Beschluss gefasst. 

8. F¿r die Aufnahme eines Investitionsdarlehens seitens des Wasserverbandes Grieskirchen und Umgebung f¿r 

die Notstromversorgung wurde die anteilige Haftungs¿bernahme beschlossen. 

9. F¿r die Unterst¿tzung in der Blackout-Vorsorge f¿r die Gemeinde Tollet durch die D.E.U.S. Consulting GmbH 

wurde ein Grundsatzbeschluss gefasst. 

10.¦ber den Antrag der Fraktion DIE GR¦NEN TOLLET zur Einstellung der Auswaschung der BIOtonnen wur-

de ein Beschluss gefasst. 

G  2025 . US . 

Bio-Einstecksªcke (10 St¿ck)  10,80 ú 

M¿llsack  11,00 ú 

Windelsack 5,50 ú 

Abfallabfuhrgeb¿hr (vj.) 46,48 ú 

Abfallabfuhrgeb¿hr f¿r Windeltonne (vj.)  23,24 ú 

Grundsteuer A Hebesatz 500  

Grundsteuer B Hebesatz    500  

Hundeabgabe/Hund  50,00 ú 

Hundeabgabe/Wachhund  30,00 ú 

Hundemarke  4,00 ú 

Kanalanschlussgeb¿hr/mĮ  31,49 ú 

Kanalben¿tzungsgeb¿hr/mį  4,95 ú 

Kanal Mindestanschlussgeb¿hr  4.724,50 ú 

Kanalgrundgeb¿hr bis 3 Wohneinheiten (vj.)  12,65 ú 

Kanalgrundgeb¿hr ab 4 Wohneinheiten (vj.) 31,79 ú 

Wasseranschlussgeb¿hr/mĮ  20,78 ú 

Wasserben¿tzungsgeb¿hr/mį  2,75 ú 

Wasser Mindestanschlussgeb¿hr  3.116,30 ú 

Wassergrundgeb¿hr bis 3 Wohneinheiten (vj.) 12,65 ú 

Wassergrundgeb¿hr ab 4 Wohneinheiten (vj.) 31,79 ú 

Zªhlermiete 4 mį-Wasserzªhler (vj.)  8,58 ú 

Zªhlermiete 7 mį-Wasserzªhler (vj.)  12,21 ú 

Zªhlermiete 16 mį-Wasserzªhler (vj.)  22,11 ú 

Zªhlermiete VB-Wasserzªhler (vj.)  198,00 ú 

A   G  

Der Gemeinderat der Gemeinde 
Tollet hat erstmals im Jahre 2004 
den Beschluss gefasst, den Ein-
bau von alternativen Energie-
gewinnungsanlagen zu fºrdern. 
Die Fºrderung wurde auf die Zu-
sage der Landesfºrderung ge-
koppelt und mit 10 % der Lan-
desfºrderung, jedoch max. ú 
200,00 festgelegt. Die Fºrderung 
wurde von da an regelmªÇig er-
weitert und verlªngert. 

Aufgrund der finanziellen Lage 
der Gemeinde in Verbindung mit 
den hohen Bundes- und Landes-
fºrderungen wurde der Umwelt-
ausschuss mit der Evaluierung 
der Gemeindefºrderung betraut. 
Der Gemeinderat hat schlieÇlich 
in seiner Sitzung am 5. Dezem-
ber 2024 auf Antrag des Umwelt-
ausschusses mehrstimmig be-
schlossen, den Fºrderantrag f¿r 
alternative Energiegewin-
nungsanlagen mit diesem Tage 
vor¿bergehend auszusetzen. 

Seitens des Gemeindeamtes 
werden deshalb seit 5. Dezem-
ber 2024 keine Fºrderantrªge 
mehr bearbeitet und keine Fºr-
dersummen, auch nicht r¿ckwir-
kend,  mehr ausbezahlt. 
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In regelmªÇigen Abstªnden wer-
den alle Gebªude in Tollet unter 
dem Blickwinkel Sicherheit/
Feuerbeschau ¿berpr¿ft. Die 
feuerpolizeiliche ¦berpr¿fung 
(= Feuerbeschau) ist im Oº. 
Feuer- und Gefahrenpolizeige-
setz, LGBl. Nr. 113/1994 gere-
gelt. 
 
Mit 1. Dezember 2024 trat eine 
Novellierung des Oº. Feuer- 
und Gefahrenpolizeigesetzes in 
Kraft: Eine wesentliche  nde-
rung dabei ist der Wegfall der 
Feuerbeschau f¿r Ein- und 
Mehrfamilienhªuser. Risikoob-
jekte, gewerbliche Gebªude, 
Wohnblºcke und grºÇere Objek-
te (bspw. landwirtschaftliche Ge-
bªude, Bauernsacherl) werden 
weiterhin gemªÇ den gesetzlich 
festgelegten Fristen ¿berpr¿ft. 

 
Grundsªtzlich ist vom Gesetz 
her jedermann/frau verpflichtet, 
nach Mºglichkeit und Zumutbar-
keit alles zu unterlassen, was 
einen Brand herbeif¿hren oder 
die Ausbreitung eines Brandes 
beg¿nstigen kann. Es sind alle 
MaÇnahmen zu treffen, die das 
Entstehen oder Weitergreifen 
von Brªnden verhindern. 
 
So ist z.B. im Nahbereich der 
Garage ein tragbarer Feuerlº-
scher, welcher alle 2 Jahre 
¿berpr¿ft werden muss, aufzu-
stellen und es wird empfohlen, 
im Haus Rauchmelder, welche 
in jedem Baumarkt oder online 
erhªltlich sind, zu verwenden. 

G  S  ? 

G  

Lukas Pichler 
aus Schrºttenham wurde 
im Jªnner geboren. 

Valerie Auinger 
aus Tollet wurde im Jªnner 

geboren. 

Susanna Maria Obermayr 
aus Winkeln wurde im Jªnner 

geboren. 

Anna Zauner 
aus Winkeln wurde im Jªnner 

geboren. 

Frau Edeltraud Lindenbauer 
aus Winkeln feierte im Februar ih-

ren 80. Geburtstag. 

W   

Frau Anna Obermayr 
verstarb im 87. Lebensjahr. 
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Die StraÇenkehrung erfolgt voraus-
sichtlich im Zeitraum: 

Splitt von privaten Hªuser- und Ga-
ragenzufahrten kann vorher von 
Ihnen auf die GemeindestraÇe ge-
kehrt werden! 

Verlautbarung ¿ber das Eintragungsverfahren f¿r die Volksbegehren mit 
den Kurzbezeichnungen: 

 
ORF Haushaltsabgabe NEIN 

Autovolksbegehren: Kosten runter! 
Stoppt die Volksbegehren-Bereicherung!  

 
In Tollet kºnnen Eintragungen am Gemeindeamt Tollet, Tollet 1, 4710 
Tollet (barrierefrei) zu folgenden Zeiten und unter Vorlage eines g¿ltigen 
Ausweises vorgenommen werden:  

Wer eintragungsberechtigt ist, wie die Eintragung erfolgen kann sowie Text 
und Begr¿ndung der Volksbegehren lesen Sie auf: www.oesterreich.gv.at 
 

 
 
 
 
 

V  

 
Montag, 
Dienstag, 
Mittwoch, 
Donnerstag, 
Freitag, 
Samstag, 
Sonntag, 
Montag, 

31. Mªrz 2025, 
1. April 2025, 
2. April 2025, 
3. April 2025, 
4. April 2025, 
5. April 2025, 
6. April 2025, 
7. April 2025, 

von 07:00 bis 16:00 Uhr 
von 07:00 bis 16:00 Uhr 
von 07:00 bis 16.00 Uhr 
von 07:00 bis 20:00 Uhr 
von 07:00 bis 16:00 Uhr 
geschlossen 
geschlossen 
von 07:00 bis 16:00 Uhr 

 

O . H  NEU 

Das neue Oº. Hundehaltegesetz 
2024 gilt seit 1. Dezember 2024 und 
verpflichtet Hundehalter:innen zu 
mehr Verantwortung. Die folgenden 
Informationen sind wichtig f¿r unse-
re Hundehalter:innen (genau nach-
zulesen auch auf der Website 
www.sichermithund.at): 
 

M  
Die Meldepflicht in der Hauptwohn-
sitzgemeinde eines Hundes ab 12 
Wochen bleibt bestehen. Nichtan-
melden f¿hrt gem. Ä 21 zu Strafen 
bis zu ú 7.000,- oder zur Abnahme 
des Hundes. Neu ist, dass eine fest-
gestellte Auffªlligkeit eines Hundes 
bei ¦bersiedlung der neuen Woh-
nortgemeinde gemeldet wird.  
 

G  H 
Diese Einteilung in groÇe und 
kleine Hunde gilt NUR f¿r neu an-
gemeldete Hunde ab dem 1. De-
zember 2024. F¿r bereits angemel-
dete Hunde  die nicht zu den 6 
Hunden spezieller Rassen (bzw. 
deren Kreuzungen untereinander) 
zªhlen ï ªndert sich nichts. GroÇe 
Hunde sind alle Hunde, die ent-
weder eine Widerristhºhe von 40 
cm oder ein Gewicht von 20 kg 
¿berschreiten (dies muss via Tier-
arztbestªtigung nach dem 12. Le-

bensmonat oder falls der Hund bei 
Anmeldung bereits ªlter ist, inner-
halb von 2 Monaten ab Anmeldeda-
tum vorgelegt werden). NEU: diese 
groÇen Hunde m¿ssen eine All-
tagstauglichkeitspr¿fung (ATP) 
absolvieren und der Gemeinde vor-
legen. Dabei wird von autorisierten 
Hundetrainern festgestellt, ob der 
Hund in verschiedenen Alltagssitua-
tionen kontrollierbar bleibt. 

A  H 
Hunde, die ein aggressives bzw. 
bedrohliches Verhalten zeigen, gel-
ten als auffªllige Hunde (auch wenn 
sie die geforderte Alltagstauglich-
keitspr¿fung nicht bestanden haben, 
sowie einen Menschen oder ein Tier 
verletzt haben). Eine Auffªlligkeit 
stellt die Gemeinde mit Bescheid 
fest, ab diesem Zeitpunkt gilt f¿r den 
Hund Leinen- und Maulkorbpflicht. 
AuÇerdem m¿ssen Hund & Halter 
eine theoretische und praktische 
Zusatzausbildung absolvieren.  
 

W  
In der Gemeinde Tollet gibt es rund 
50 angemeldete Hunde. Die Hunde-
abgabe betrªgt 50 ú pro Hund und 
ab dem 1. Dezember 2024 gibt es 
keine Hundemarkenverpflichtung 
mehr. Denn jeder Hund muss ver-
pflichtend gechipt und bei der Heim-
tierdatenbank gemeldet sein. Die 
Informationen dort dienen dazu, ent-
laufene Hunde wieder aufzufinden 
und m¿ssen vom Hundehalter aktu-
ell gehalten werden. 
 

F  
F¿r Fragen, die auch nach Besuch 
der Website www.sichermithund.at 
nicht beantwortet sind, steht das 
Gemeindeamt gerne zur Verf¿gung. 

H   R 
 
Unter diese Kategorie fallen fol-
gende Hunderassen: 
¶ Bullterrier 
¶ American Staffordshire Terrier 
¶ Staffordshire Bullterrier 
¶ Dogo Argentino 
¶ Pitbull Terrier 
¶ Tosa Inu 
(sowie Kreuzungen dieser Rassen 
untereinander)  
 
F¿r Hunde dieser Kategorie zªh-
len die Vorschriften von groÇen 
Hunden sowie zusªtzlich eine Lei-
nen- und Maulkorbpflicht an 
ºffentlichen Orten. Hundehalter, 
die einen Hund dieser Kategorie 
halten, werden auf ihre Verlªss-
lichkeit gepr¿ft (keine Verurteilun-
gen bzw. Bestrafungen nach be-
stimmten Gesetzen). 

KW 14 
31. Mªrz 2025 bis 4. April 2025 
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So funktioniertós: 

Ihre persºnlichen Vorteile: 

¶ Wichtige Benachrichtigung bei 
Katastrophen und Notsituationen 

¶ Kostenlos und vertrauensw¿rdig 

¶ Hilfreiche Informationen von IH-
RER Gemeinde 

¶ Wertvolle Verhaltensanweisun-
gen und Tipps werden rasch 
¿bermittelt 

 

        

 

Hier gehtôs zur 
Online-Anmeldung! 

SCANNE MICH: 

¶ Rasche Korrektur von Falsch-
meldungen durch die Behºrde 

¶ Das SMS ist jederzeit lesbar 

¶ Unkompliziertes Weiterleiten der 
SMS an Angehºrige und Freun-
de  

¶ SMS-Versendung gezielt an 
festgelegte Personengruppen 
oder Gemeindegebiete 

Schritt 1: 
Homepage www.zivilschutz-ooe.at 
aufrufen oder den untenstehenden 

QR-Code scannen 

Schritt 2: 
Linkerseits das Handysymbol 

(Button ĂZivilschutz-SMSñ) anklicken 

Schritt 3: 
Button ĂHier KOSTENLOS anmel-

denñ  anklicken 

Schritt 4: 
Alle Felder ausf¿llen und mit Klick 
auf ĂBestªtigungs-SMS anfordernñ 

absenden 

 
Sollten Sie keine E-Mail-Adresse 
besitzen, ist die Registrierung am 

Gemeindeamt mºglich! 

JETZT NEU IN TOLLET: ZIVILSCHUTZ-SMS 
 

Schnelle und kostenlose Information bei Katastrophen, Notsituationen oder 

besonderen Ereignissen von Ihrer Gemeinde! Wichtig im Krisenfall ist eine 

schnelle Informationskette - Verhaltensanweisungen der Behºrden kºnnen 

mit dem Zivilschutz-SMS rasch versendet werden. 
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Alle f¿nf Jahre hat Statistik Austria 
die Konsumerhebung durchzuf¿h-
ren. Mit Hilfe dieser Erhebung kann 
der sogenannte Warenkorb f¿r ¥s-
terreich angepasst werden, mit dem 
der Verbraucherpreisindex (VPI) 
und damit die Inflation berechnet 
werden kann. 
 
Bis Mai 2025 schreibt Statistik Aus-
tria per Zufall gezogene Haushalte 
an und lªdt ein, mitzuarbeiten. 
 

Was ist zu tun? 
Teilnehmen kºnnen ausschlieÇlich 
jene Haushalte, die der Zufall zieht. 
Diese Haushalte werden schriftlich 
verstªndigt und informiert. Gestartet 
wird mit einem Fragebogen, im An-
schluss daran f¿hrt man ein zweiwº-
chiges Haushaltsbuch und schlieÇt 
wieder mit einem Fragebogen ab. 
Ob das Haushaltsbuch online oder 
auf Papier gef¿hrt wird, entscheidet 
der Haushalt selbst. 
 

Information und Kontakt: 
Detaillierte Informationen zur Kon-
sumerhebung 2024/25 finden Sie 
auf der Website von Statistik Austria 
unter www.statistik.at/konsum. 
 
Teilnehmende Haushalte finden Un-
terst¿tzung unter der Hotline 
+43 1 711 28-8967 (Montag bis 
Freitag 9:00-15:00 Uhr) oder unter 
konsum-online@statistik.gv.at. 

R  K  G  

G    

Das Rote Kreuz Grieskirchen bietet 
ab Februar 2025 die Mºglichkeit zu 
einem gemeinsamen Nachmittag 
an. Es wird monatlich einen The-
mennachmittag mit verschiedenen 
Schwerpunkten geben. Dabei steht 
die Begegnung im Mittelpunkt. Ge-
selliges Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen bildet jeweils den Ab-
schluss. Wir laden ªltere Menschen 
ein, die neue Bekanntschaften 
schlieÇen und gemeinsam mit 
Gleichgesinnten eine gute Zeit ver-
bringen wollen. 

F¿r dieses Angebot suchen wir noch 
freiwillige Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter, die etwas ihrer Zeit f¿r An-
dere spenden und Freude schenken 
wollen. Wer eine sinnvolle Tªtigkeit 
sucht und gerne mit ªlteren Men-
schen Zeit verbringen mºchte, ist 
beim Besuchsdienst des Roten 
Kreuzes genau richtig.  

Sind Sie bereit, sich auf etwas Neu-
es einzulassen? Dann kommen Sie 
zu uns. Nªhere Informationen und 
Anmeldung bei: 

Korntner Karin, GSD-Koordinatorin 
Tel.: 07248/62243-18 
Mail: karin.korntner@o.roteskreuz.at 

Fotocredit: RK Grieskirchen 

S   H  - T
È
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Wir, die Landjugend Grieskirchen, 
durften am 08.02. die Tradition ei-
nes Gschnas im Pfarrheim Grieskir-
chen unter dem Motto 

Tierischer SpaÇ am LJ-Gschnas  

wieder aufleben lassen. Die bunte 
Mischung der Generationen machte 
das Gschnas im vollgef¿llten Pfarr-
heim zu etwas ganz Besonderem. 
 
Egal ob durch die Liveband, oder 
den DJ in der Bar, es wurde f¿r 
rundum gute Stimmung gesorgt. 

Danke f¿r den lustigen und unver-
gesslichen Abend! 
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Vom 8. bis 17. April 2025 wird im 
Bezirk Grieskirchen bereits die 58. 
Sammlung von gebrauchten land-
wirtschaftlichen Folien durchgef¿hrt. 

Seit der Einf¿hrung vor 29 Jahren 
konnten alleine 5.499.882 kg Folien 
einer ordnungsgemªÇen Verwer-
tung zugef¿hrt werden. 
 
Trotz der nach wie vor angespann-
ten Situation beim Kunststoffrecyc-
ling wird auch bei der diesjªhrigen 
Fr¿hjahrssammlung kein Entsor-
gungsbeitrag bei der Abgabe von 
Silofolien eingehoben. 

Sªcke mit Netzen und Schn¿ren 
Zu den Foliensammelterminen kºn-
nen volle Sªcke kostenlos abgege-
ben werden. AuÇerhalb der Termine 
wird im ASZ ein Entsorgungsbeitrag 
von ú 2,50 pro Sack (100 Liter) ver-
rechnet. Anlieferung nur in Sªcken 
mºglich - keine Big-Bags! Leere 
Sªcke sind im ASZ erhªltlich. 
 
Schnelle Sammlung 
Wir wickeln die Sammlung in be-
wªhrter Form mit dem Kran-LKW 
und einem GroÇcontainer ab. Silofo-
lien wenn mºglich mit Kipper oder 
groÇem Anhªnger anliefern. 
 
Bei Fragen: 07248/65001 oder 
office@bav-grieskirchen.at 
 

O . L  

56. L   
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Feldhasen-Kinderstube gut gef¿llt  

Es liegt die Liebe in der Waldluft - 
Oberºsterreichs Jªgerinnen und 
Jªger bitten um erhºhte R¿cksicht-
nahme 
 
Die Hasen sind je nach Wetterlage 
schon ab Jªnner schwer im Liebes-
Stress. Wilde Verfolgungsjagden 
und Paarungskªmpfe, ausgehend 
von den Hªsinnen, sind zu be-
obachten. Ohne R¿cksicht auf die 
Umgebung werden dabei StraÇen 
gequert. Doch das ¦berleben wird 
den Hªschen nicht leicht gemacht, 
denn die wechselhafte und oft nass-
kalte Witterung sowie zahlreiche 
Fressfeinde von Rabenvºgeln ¿ber 
den Fuchs bis zur Hauskatze setzen 
ihnen in der noch deckungsarmen, 
intensiv genutzten Kulturlandschaft 
zu. Dazu kommt mit Beginn der ers-
ten wªrmeren Tage der ĂRisiko-
faktorñ Mensch. Falsch verstandene 
Tierliebe wird dem Hasen-
Nachwuchs nªmlich nicht selten 
zum Verhªngnis! 

 
ĂEs gilt vor allem eine Grundregel 
zu beachten: Keine jungen Feldha-
sen mitnehmen! Denn die scheinbar 
einsamen, verlassenen Jungtiere 

befinden sich stets in der Obhut ih-
rer f¿rsorglichen Hasenm¿tter und 
sollten nicht ber¿hrt werden.ñ, ap-
pelliert Oberºsterreichs Landesjª-
germeister Herbert Sieghartsleitner. 

 
Nicht Ăgedankenlosñ durch den 
Wald 
Oberºsterreichs Jªgerinnen und 
Jªger bitten daher schon jetzt alle 
Waldbesucher um Schonzeit f¿r das 
Jungwild. ĂSpaziergªnger, Lªufer, 
Mountainbiker und Wanderer sollten 
sich noch diskreter als ¿blich in der 
Natur bewegen ï denn zu dieser 
Jahreszeit kann menschliche Ge-
dankenlosigkeit f¿r Tiere und im 
Speziellen Jungtiere schwerwiegen-
de Folgen haben", warnt Wildbiolo-
ge Christopher Bºck. 

Die Erholungssuchenden sollten 
jedenfalls auf den Wegen bleiben, 
Hunde stªndig beaufsichtigen oder 
an die Leine nehmen, Vºgel nicht, 
etwa durch zu viel Nªhe, bei der 
Aufzucht stºren, Rehkitzen und an-
deren Jungtieren weitrªumig aus-
weichen und ï eigentlich selbstver-
stªndlich ï keinerlei Abfªlle in der 
Natur zur¿cklassen. 

 

Weitere Informationen finden Sie auf den Web-
sites www.ooeljv.at und www.fragen-zur-jagd.at 
sowie auch auf der Facebook-Seite des Oº. 
Landesjagdverbandes. 

ASZ Grieskirchen: 
Mittwoch, 16. April 2025 
10.00 Uhr bis 11.30 Uhr 

L  
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In Tollet gibt es eine neue Autorin: 
Miriam Sompek 

Ihr erstes Buch ĂFeine Sinne, starke 
Seeleñ ist im Februar im GU Verlag 
erschienen. Darin schreibt sie ¿ber 
Sensibilitªt und innere Stªrke ï und 
dar¿ber, wie man lernt, sich selbst 
treu zu bleiben. 

Miriam Sompek ist Bildungswissen-
schafterin, Lebens- und Sozialbera-
terin sowie Initiatorin des Instituts f¿r 
Hochsensibilitªt. Sie beschªftigt sich 
seit vielen Jahren intensiv mit den 
Themen Sensibilitªt und persºnliche 
Entwicklung. ĂViele Menschen f¿h-
len sich manchmal von ihrer eige-
nen Feinf¿hligkeit verunsichert. Da-
bei kann sie eine groÇe Kraftquelle 
seinñ, sagt sie. Mit ihrem Buch 
mºchte sie Mut machen, Sensibilitªt 
nicht als Schwªche zu sehen, son-
dern als eine besondere Fªhigkeit. 

Das Schreiben war f¿r sie immer ein 
wichtiger Ausdruck ï nun mºchte 
sie ihre Erfahrungen mit anderen 
teilen. ĂFeine Sinne, starke Seeleñ 
ist ab sofort in allen Buchhandlun-
gen sowie online erhªltlich und rich-
tet sich an alle, die ihre Feinf¿hlig-
keit besser verstehen und f¿r sich 
nutzen mºchten. 

Fotocredits: Kathrin Holzmann 
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 Herzlichen Dank an alle, welche so 
zahlreich zu unserer Adventkranz-
segnung und Kindermette gekom-
men sind. 

Viele Jungscharkinder waren auch 
als Sternsinger unterwegs. Wir dan-
ken allen Kindern/Jugendlichen, 
welche so zahlreich mit dabei wa-
ren. Ein groÇes Dankeschºn auch 
an alle, die die Sternsinger herzlich 
empfangen haben, f¿r sie gekocht 
oder sie begleitet haben! 

Die JUNGSCHAR Tollet startete mit 
einem Faschingsbrunch in das Jahr 

2025. Nach einem leckeren Fr¿h-
st¿ck mit allerlei kºstlichen Sachen 
hatten alle viel SpaÇ bei den lusti-
gen Spielen. Viel zu lachen gab es 
mit einem reichen Scheich aus Ka-
tar, der extra f¿r uns da war! 
Lustig warËs! 

Wir freuen uns auf viele weitere 
Jungscharstunden in diesem Fr¿h-
jahr. Termine findet ihr im Schau-
kasten beim Union Haus in Tollet. 

E  T  J   
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Leider findet man neben den Stra-
Çen, in Wªldern und vielen anderen 
Plªtzen immer mehr herumliegen-
den Abfall. Bei der Flurreinigungsak-
tion schwªrmen Kleingruppen aus 
und sammeln herumliegenden M¿ll 
ein. Damit leisten Sie, liebe B¿r-
ger:innen, einen wichtigen Beitrag 
f¿r Umwelt und Gemeinde. 

Treffpunkt ist um 10:00 Uhr im 
Schlosspark Tollet 

Handschuhe und M¿llsªcke werden 
zur Verf¿gung gestellt. 

F¿r das leibliche Wohl ist gesorgt! 

Samstag, 5. April 2025 
10.00 Uhr bis ca. 12.00 Uhr 


